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Hammthema

Immer brav zum Arzt 
 gehen. Und dann ganz 
frech 500 Euro kassieren.
Der AktivBonus junior: Unsere Prämie für 
 gewissenhafte Vorsorge zum 18. Geburtstag.
knappschaft.de | 08000 200 501 (kostenfrei)
Und hier vor Ort: 
Sedanstr. 3 | 59065 Hamm
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Lara, Klasse 4a:

Eine Oma kaufte sich einen Papagei und sagte ihm: „Wenn du bis heute Abend nicht 

drei Sätze gelernt hast, kommst du in den Kochtopf!“ Also machte sich der Papagei 

auf die Suche, kam an einer Schule vorbei und hörte: „Du blöde Kuh.“ Das merkte 

er sich und flog wenig später zu einem Fußballstadion. Die Fans sangen: „Zehn 

Meter daneben, zehn Meter daneben.“ Den dritten Satz schnappte er am Flughafen 

auf. Aus den Lautsprechern hieß es „Der Jumbo-Jet ist gelandet.“ Das merkte sich 

der Papagei ebenfalls und flog nach Hause. Die Oma war unter der Dusche und 

fragte ihn: „Na, was hast du heute für Sätze gelernt?“ „Du blöde Kuh“, antwortete 

der Papagei. „Was hast du gesagt?“ Die Oma wirft mit einem Schwamm nach dem 

Papagei, der weicht aber aus und sagt: „Zehn Meter daneben, zehn Meter daneben.“ 

Die Oma wurde wütend, stieg aus der Dusche, rutschte aus und fiel auf den Boden.

Da kräht der Papagei: „Der Jumbo-Jet ist gelandet.“

Kamile, Klasse 3b:

Ein Japaner, ein Chinese und ein Deutscher treffen sich im 

Hallenbad, dort wollen sie vom Zehn-Meter-Turm springen. Da 

kommt eine Fee und sagt: „Wenn ihr beim Springen ‚Fanta’ ruft, 

landet ihr in Fanta und nicht im Wasser.“ Der Japaner springt zuerst 

und ruft: „Sprite“ und springt in Sprite. Dann springt der Deutsche, 

er ruft „Cola“ und landet in der Cola. Als letztes springt der 

Chinese, er rutscht aber aus und ruft „Scheiße“.

Dave, Klasse 3c:

Treffen sich ein Walf isch und 

ein Thunfisch, da sagt der Walfisch zum 

Thunfisch: „W
as sollen wir tu

n, Fisch?“ 

Antwortet der Thunfisch dem Walfisch: 

„Du hast die Wahl, Fisch.“

„Klasse(n)-
Witze“

Klara, Klasse 2a:

Ein Mann kommt zur Polizeiwache und erzählt: 

„Mir ist ein Pinguin zugelaufen. Was soll ich jetzt 

machen?“ Der Polizist antwortet: „Gehen Sie am besten mit ihm 

in den Zoo.“ Am nächsten Tag trifft der Polizist den Mann mit 

dem Pinguin auf der Straße. „Sie sollten doch mit dem 

Pinguin in den Zoo gehen“, schimpft er. Der Mann 

antwortet: „Ja, da waren wir doch schon ges-

tern. Heute gehen wir ins Kino.“

k

Fabian, Klasse 3a:
„Wieso hast du denn keinen Tacho im Auto?“, fragt Fritzchen 

seinen Vater. „Das ist einfach, ich höre immer wie schnell ich fahre: 

Bei 50 km/h klappert die Motorhaube, bei 100 km/h klappern die 

Scheibenwischer, bei 150 km/h der Kofferraum und bei 200 km/h 

klappern die Zähne meiner Mitfahrer.“

er Jumb

DaDDD v

Tamer, Klasse 3d undTim, Klasse 2d:Es treffen sich eine Zigarette und ein Zahnstocher. Da fragt 

der Zahnstocher: „Du, was machen die Leute eigentlich mit 

dir?“ Die Zigarette antwortet: „Sie lutschen an meinem Po 

und zünden meinen Kopf an.“

Max, Klasse 3c:

Eine Fußballmannschaft fliegt nach Amerika. Aus Lange-
weile beginnen die Jungs in der Maschine Fußball zu 
spielen. Der Pilot kann sein Flugzeug kaum noch halten 
und schickt den Co-Piloten nach hinten. Nach drei 
Minuten ist es plötzlich ganz ruhig im Flugzeug. „Wie hast 
du das geschafft?“, fragt der Pilot. „Ganz einfach, ich 
habe gesagt: Jungs, es ist so schönes Wetter draußen, 
spielt doch einfach vor der Tür.“

Michelle, Klasse 3b:

Fritzchen und seine Oma gehen in den Park. Auf 

der Straße liegt ein Geldstück und Fritzchen fragt 

seine Oma: „Darf ich das aufheben?“ Sie antwortet: 

„Nein, was auf dem Boden liegt, darf man nicht 

aufheben.“ Etwas später liegt eine Bananenschale 

auf dem Boden, Oma rutscht aus und fällt hin. Sie 

sagt: „Fritzchen, hilf mir bitte hoch.“ Da sagt Fritz-

chen: „Oma, du hast doch gesagt, was auf dem 

Boden liegt, darf man nicht aufheben.“

Leonard, Klasse 2a:

Ein Auge und ein Bein sitzen auf einer 

Bank. Das Auge sagt: „Ich gehe gleich 

zum Bahnhof.“ Antwortet das Bein: 

„Das will ich sehen.“

K i nd er
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Ferienkurs 169€ 
jetzt gratis*
*Gültig nur bei Anmeldung für 

mindestens 6 Monate - 

1 Ferienkurs = 20 Unterrichtsstunden

Bönen    Bahnhofsstr. 210    02383/19 4 18. .

 

WESTFALEN
Z EC HE
WESTFALEN
Z EC HE
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Kindt-Spielplatzgeräte GmbH
Gutenbergweg 10  
59519 Möhnesee
Tel.: 02924 - 85 95 34
www.kindt-spielplatzgeraete.de

Kunst, die Kinderaugen strahlen läßt... 

... auf Spielplätzen und     
    in ihrem Garten. 

BASTLERZENTRALE 

DIERKES

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit !

Wir gratulieren 

   Otmar Alt 

 zu seinem  

Widumstr. 21-23   Tel. 02381 / 24784
Nähe Pauluskirche

HAPPY BIRTHDAY!!! HAPPY BIRTHDAY!!!

Kampshege 2       Tel. 02381/ 905 457
im Gartencenter Hesse

Einrahmungen  *  Basteln 

Künstlerfarben

70.

urdeskaMartin

Schul- und Kindergartenfotografie
B

Seit 15 Jahren in Hamm

Freundliche 
Schul- und Kindergartenfotos

www.kindergartenfotos.de
Finkenstraße 21 ∙ 59075 Hamm

Tel.: 0 23 81 / 48 98 91
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Kinderschuhmode mit ❤ und Pfiff
Bonenstraße 42 •Werne • 0 23 89 / 53 66 22
www.Fiffikus-Kinderschuhe.de

Sommerzeit/
Sandalenzeit

...laufen wie barfuss im Sand!

Aktion
„Schwangerschaftsmoden“

3 Teile kaufen

2 Teile bezahlen

das günstigere Teil erhalten Sie kostenlos!
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Kunst in 
Norddinker

seit 1977

Otmar Alt
Obere Rothe 7
59071 Hamm

Tel.: 0 23 88 / 18 21
Fax: 0 23 88 / 3614

E-mail: 
info@otmar-alt.de
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Vorher

Nachher

lhr Partner für 
Kfz-Versicherungen
LVM-Servicebüro

Michael Kollas
Soester Straße 19
59071 Hamm
Telefon (0 23 81) 88 00 88
info@kollas.lvm.de

www.lvm.de

Vergleichen 
Sie jetzt!
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BILdUNg

Veranstaltungskalender
Juli 2012

Hammtermine

eveNTs

Do, 05.07.12
wie viele menschen verträgt 
die welt?
Forum für Umwelt und gerechte 
Entwicklung e. V. (FUgE) 
20:00 Uhr  
 
Fr, 06.07.12
workshop - gedächtnistraining
Volkshochschule Hamm im 
Heinrich- von-Kleist- Forum  
16:00 Uhr  

So, 01.07.12; Mi, 04.07.12 und 
So, 29.07.12
Tabaluga und Lilli
Waldbühne Heessen 
16:00 Uhr   
 
Do, 05.07.12
cinderella
Waldbühne Heessen  
10:00 Uhr  
 
Sa, 28.07.12
die schöne und das Biest
Waldbühne Heessen  
20:00 Uhr  

BüHNe

KINdeRveRANsTALTUNgeN

So, 01.07.12
Public viewing
Marktplatz an der 
Pauluskirche  
  
Sa, 07.07.12
2. Hallohparkfest
Hallohpark  
ab 13:00 Uhr  

Sa, 14.07.12
Hammer summer
Marktplatz an der 
Pauluskirche  
ab 16:00 Uhr

So, 22.07.12
7. sattel-Fest - Freie Fahrt 
zwischen soest und Hamm 
Strecke zwischen Hamm und 
Soest
Fahrradmarkt im 
Kurhausgarten
09:00 bis 18.00 Uhr
 
Sa, 28.07.12
Kurparkfest
Kurhaus Bad Hamm 
ab 17.00 Uhr 

Sa. 07.07.2012, 11.15 Uhr
Kammermusik zur marktzeit
Pauluskirche

So, 01.07.12
Radtour Heessen (ca. 30 km)
Treffpunkt:  
„insel“ - Verkehr & Touristik  
10:00 Uhr  

 
So, 01.07.12
stadttour:  
Kirchen in der Innenstadt
Treffpunkt: Am Turm der 
Pauluskirche, Marktplatz 
15:00 Uhr  

So, 01.07.12
Familienfest der st. Barbara-
Klinik mit Trödeln & Klönen, 
schlemmen & spielen
St. Barbara-Klinik – 
Gesundheitszentr./Elternschule
11:00 Uhr  
 
Do, 05.07.12
Treffpunkt Bibliothek
Zentralbibliothek im  
Heinrich-von-Kleist-Forum  
10:30 Uhr  

Sa, 07.07.12
stadttour per Bus: 
Nationalsozialistische Bauten 
in Hamm
Treffpunkt:  
„insel“ - Verkehr & Touristik  
13:30 Uhr  
 
So, 08.07.12
Radtour Zechengeschichte 
(ca. 40 km)
Treffpunkt:  
„insel“ - Verkehr & Touristik  
10:00 Uhr  
 
Do, 12.07.12
stadttour: Allee-center Hamm
Treffpunkt: 
„insel“ - Verkehr & Touristik  
14:00 Uhr  
 

Sa, 14.07.12
segway-Tour 1 – Kurpark, 
schloss Heessen und  
schloss Oberwerries
am Maximare (Parkplatz) 
13:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 
Mo, 23.07.12
generationen unterwegs
Maximilianpark Hamm  
10:00 Uhr  
 
Sa, 28.07.12
segway-Tour 1 – Kurpark, 
schloss Heessen und  
schloss Oberwerries
am Maximare (Parkplatz) 
13:00 Uhr  
 
Sa, 28.07.12
segway-Tour 1 – Kurpark, 
schloss Heessen und  
schloss Oberwerries
am Maximare (Parkplatz) 
16:00 Uhr  
 
So, 29.07.12
stadttour:  
sri Kamadchi Ampal Tempel
Treffpunkt:  
Sri Kamadchi Ampal Tempel 
17:00 Uhr  
 
So, 29.07.12
segway-Tour 1 – Kurpark, 
schloss Heessen,  
schloss Oberwerries
am Maximare (Parkplatz) 
17:00 Uhr  

bis Fr, 06.07.2012
sTARK – 
Kinder malen große Tiere
Maximilianpark Hamm 

So, 15.07.12
„die schatzinsel“ –  
das Piraten-Familien-musical
Maximilianpark Hamm  
14:30 Uhr  

Jeden Samstag, 08.00 Uhr 
Stadtflohmarkt
Zentralhallen Messegelände

FReIZeIT

Do. 05.07.2012, 20.00 Uhr 
wie viele menschen verträgt die welt
FUgE .e. V.; Widumstraße

Do. 05.07.2012, 20.00 Uhr 
Klassiksommer
Kurhaus Bad Hamm



/ 23Hammtermine

So. 15.07.2012, 15.00 Uhr 
schöne melodien für alle
Musikpavillon im Kurhausgarten

KONZeRTe

mäRKTe/
FLOHmäRKTe

PARTIes

Do. 12.07.2012, 14.00 Uhr
stadttour: Allee-center
Treffp. „insel“ – Verkehr u. Touristik

16.03.2011, 14.30 Uhr 
Bilderbuchkino: müssen wir ?
Heinrich-von-Kleist-Forum

Sa. 28.07.2012, ab 17.00 Uhr
Kurparkfest
Kurhaus Bad Hamm

Fr. 20.07.2012, 20.30 Uhr 
songwood-Festival
Rathaus-Innenhof

KUNsT/
AUssTeLLUNgeN

So, 01.07.12
Klassiksommer 2012:  
„von himmlischer Zartheit“: 
Beethovens Sinfonien Nr. 4  
und Nr. 7
Gut Kump  
11:00 Uhr  
 
So, 01.07.12
Ungewöhnliche  
„Alpenklänge“ mit Alpcologne
Musikpavillon im Kurhausgarten
15:00 Uhr  
 
So, 01.07.12
„Klasse Big Band 5/6/7 & 
Inner-g-Band“ des galilei 
gymnasiums Hamm
Maximilianpark Hamm  
15:00 Uhr  
 
Do, 05.07.12
Klassiksommer 2012: 
musikalische sprengkraft: 
Beethovens sinfonien Nr. 1 
und Nr. 3
Kurhaus Bad Hamm  
20:00 Uhr  
 
Sa, 07.07.12
Kammermusik zur marktzeit
Pauluskirche  
11:15 Uhr  
 
Sa, 07.07.12
Klassiksommer 2012:  
der gipfelpunkt der Kunst: 
Beethovens 9. sinfonie
Alfred-Fischer-Halle  
20:00 Uhr  
 
So, 08.07.12
Klassiksommer 2012:  
eine neue, zauberische welt: 
Beethovens sinfonien Nr. 2 
und Nr. 8
Festsaal Maximilianpark  
11:00 Uhr  

 
So, 08.07.12
musik von der „grünen Insel“ 
mit déirin dé
Musikpavillon im 
Kurhausgarten  
15:00 Uhr  
 
So, 08.07.12
Juicytones
Maximilianpark Hamm  
15:00 Uhr  
 
So, 15.07.12
schöne melodien für alle: 
Offenes singen
Musikpavillon im 
Kurhausgarten  
15:00 Uhr  

bis So, 12.08.2012
„art to go“ – 
gemeinschaftsausstellung 
hkb
Maximilianpark Hamm  
 
bis So, 02.09.2012
Laura Lechner + Ina Riepe 
„Bitte Ruhe“
Maximilianpark Hamm
10:00 Uhr 
 
bis So, 21.10.2012
christel Lechner - 
Alltagsmenschen
Maximilianpark Hamm  
09:00 Uhr  

 
So, 01.07.12
second-Hand-modemarkt
Zentralhallen Hamm  
11:00 Uhr  

Sa, 07.07.12; Sa, 14.07.12; Sa, 
21.07.12; Sa, 28.07.12
Stadtflohmarkt an den 
Zentralhallen
Zentralhallen-Messegelände 
08:00 Uhr  

So, 29.07.12
sammler- Antik- und 
Trödelmarkt
Zentralhallen Hamm 
11:00 Uhr  

Fr, 06.07.12; Fr, 13.07.12; Fr, 
20.07.12; Fr, 27.07.12
Free Friday
unique  
21:00 Uhr  
 
Sa, 07.07.12
Tanzbar im enchilada
Enchilada  
19:00 Uhr  
 
Sa, 07.07.12; Sa, 14.07.12; Sa, 
21.07.12; Sa, 28.07.12
Unqiue saturday
unique 
21:00 Uhr  

sONsTIges

Sa, 07.07.12; Sa, 14.07.12; Sa, 
21.07.12; Sa, 28.07.12
einfach Hammer
Soundgarden  
23:00 Uhr  

Fr, 06.07.12
Holz-skulpturen – 
workshop unter der Leitung 
von gordon Brown
Maximilianpark Hamm  
 
So, 08.07.12
gesellenprüfung sommer 
2012 „die gute Form – 
Tischler gestalten ihr 
gesellenstück“
Maximilianpark Hamm  
09:00 Uhr  
 
Sa, 28.07.12
dampfbahnclubtreffen
Maximilianpark Hamm  
Nähe Südeingang
10:00 Uhr 

















Urlaub in den Salzburger Bergen
schöne Appartements in Wagrain, 

von 32,- bis 37,- EUR

Landhaus Hutter
Telefon: 00 43-6 99-11 80 19 93

landhaus.hutter@aon.at
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Waldbühne Heessen
www.waldbuehne-heessen.de • Tel. 02381 309090

Sommer 2012

Kindt-Spielplatzgeräte GmbH
Gutenbergweg 10  
59519 Möhnesee
Tel.: 02924 - 85 95 34
www.kindt-spielplatzgeraete.de

Wenn Grünsandstein und Eichekernholz 
zu einem Objekt verschmelzen...

 

... dann muss es     
                 Kindt sein! 

s-Sparkasse
Hamm

Mit dem Jeki-Sparkassenbuch 
für das eigene Instrument sparen.

2 % Bonuszinsen
auf den normalen Sparzins.
● Spareinlage mit 3monatiger Kündigungsfrist
● Sparkonto für Kinder im Alter von 5-10 Jahren 
● Sparziel: Finanzierung eines eigenen Instruments 
● Verzinsung: Normaler Sparzins plus variabler Bonuszins

i.H. von max. 2 % bis zum 11. Lebensjahr
● Anlagehöchstbetrag: 2500 Euro 
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Solebad
Sauna

Wellness

15-20 Uhr 

Ferienprogramm 2012

Aqua Zumba – der Tanz im Wasser 
zu lateinamerikanischen  Rhythmen.

Die perfekte Art Spaß und Sport im Wasser 
zu verbinden. Ab 16 Jahre.

Workshop
05. August 2012 So 9:30-10:15 Uhr

10. August 2012 Fr 11:00-11:45 Uhr

17. August 2012 Fr 11:00-11:45 Uhr

19. August 2012 So  9:30-10:15 Uhr

Durchführung der 
Veranstaltung 
„Aqua Zumba“ in 
Kooperation mit

 Sa. 7. Juli 2012    12:00-17:00 Uhr

Ferienstart

Dschungelspaß 
für Kinder von 6 bis 15 Jahre

 Fr. 13. Juli 2012    15:00-17:30 Uhr

Aktionstag

Arschbombenwettbewerb
für Kinder bis 16 Jahre 

 Do. 19. Juli 2012    16:00-18:00 Uhr

Aktionstag

Schwimmspaßaktion – 
Wasserball

 Mi. 25. Juli und Mi. 08. August 2012 
Aktionstag

Schwimmen und Retten  
15:00-18:00 Uhr

 Do. 26. Juli 2012    16:00-18:00 Uhr

Aktionstag

Schwimmspaßaktion – 
Spiel und Freude

 Sa. 04. August 2012  14:00-18:00 Uhr

KINDERPOOLPARTY

Natur-Solebad Werne
Am Hagen 2 • 59368 Werne
Tel: 0 23 89 / 98 92-0 www.solebad-werne.de

Natürlich genießen.

Ferienprogramm 2012
7. 7.-19.8.2012
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>> „Radio Quasselstrippe“, „Hammer 
Schildbürger“ oder „Radio Lippewelle“: 
das waren drei der 19 Namensvorschläge 
für ein Hammer Lokalradio, die bei einem 
Wettbewerb 1987 eingingen. Schließlich 
setzte sich die  Bezeichnung „Radio Lippe-
welle Hamm“ durch. 

dOcH dIe NAmeNswAHL war damals 
eine der kleinsten Herausforderungen, die 
die im Juli 1987 gegründete Veranstalter-
gemeinschaft zu bewältigen hatte. Denn 
1986 hatte der Landtag von Nordrhein-
Westfalen im Landesrundfunkgesetz für 
alle Städte und Landkreise festgelegt: Ver-
antwortlich für das Programm ist eine 
Veranstaltergemeinschaft, die aus Vertre-
terinnen und Vertretern der Bürgerschaft 
bestehen muss. Sie besitzt die Sendelizenz 
und ist verantwortlich für die Einstellung 
der Redakteurinnen und Redakteure und 
das Programmschema. Die Veranstalter-
gemeinschaft begann unter Vorsitz von 
Pfarrer Hans-Gerd Nowoczin (damals Re-
ferent für Öffentlichkeitsarbeit beim Evan-
gelischen Kirchenkreis Hamm) sogleich 
mit der durchaus schwierigen Umsetzung 
des „Zwei-Säulen-Modells“. 

Wie das Lokalradio auf Sendung ging
Wem gehört eigentlich Radio Lippewelle? Den Hammer Bürgerinnen und Bürgern – so will es das Landes-

mediengesetz. Sie werden seit 25 Jahren vertreten durch die Veranstaltergemeinschaft mit 20 Mitgliedern aus 
gesellschaftlich relevanten Gruppen. Hans-Gerd Nowoczin ist als Vorsitzender seit den Anfängen mit dabei.

Um den Sender finanzieren zu können, 
musste sich die eine „Säule“, die Veranstal-
tergemeinschaft, die andere „Säule“, die Be-
triebsgesellschaft suchen. „Der Verlag des 
Westfälischen Anzeigers, vertreten durch 
Dr. Dirk Ippen, war relativ schnell bereit, 
sich auf das Unternehmen einzulassen“, er-
klärt Nowoczin. „Das größte Problem wa-
ren aber die Bedenken hinsichtlich der 
Wirtschaftlichkeit“, erinnert sich Nowo-
czin. „Der Verlag nahm an, dass die Werbe-
einnahmen allein in Hamm zu gering sind 
und wollte eine Kooperation mit Soest, die 
wir abgelehnt haben.“ Auch die Stadt – als 
zweiter Kapitalgeber im Gespräch – zweifel-
te die Finanzierbarkeit immer wieder an: 
eine schwierige, verfahrene Situation. 

dIe ZeIT dRäNgTe – denn die Veran-
staltergemeinschaft musste bis zum 1. Juli 
1989 bei der Landesanstalt für Rundfunk 
die Lizenz beantragen. Unter diesem Zeit-
druck kam die Finanzierungsvereinba-
rung zustande: Der Verlag beteiligte sich 
mit 75 Prozent, die Stadt beauftragte die 
Stadtwerke Hamm, ihren Anteil von 25 
Prozent zu übernehmen. Damit war die 
Frage der Kooperation mit Soest aber noch 

immer nicht geklärt. „Schließlich haben 
wir Anfang 1990 festgelegt, dass wir defi-
nitiv im Juni auf Sendung gehen“, erklärt 
Hans-Gerd Nowoczin. 

Am 6. JUNI 1990 ging der Sender  
„Radio Lippewelle Hamm“ auf Sendung. 
Die Sorgen über die Unwirtschaftlichkeit 
zerschlugen sich recht schnell: „Bereits 
Anfang 1994 stand eine schwarze Null – 
und das, obwohl der Sender mit potenziell  
130 000 Hörern eines der kleinsten Sende-
gebiete hat.“ Seit Ende der 1990er-Jahre 
rangiert die Lippewelle außerdem auf den 
Spitzenpositionen im Reichweiten-Ran-
king der 45 Lokalradios in NRW. 

„Der Erfolg ist für mich auch eine Bestä-
tigung für die – nicht bei allen Lokalradios 
selbstverständliche – menschlich  und 
sachlich ausgezeichnete Zusammenarbeit 
zwischen der Betriebsgesellschaft und der 
ehrenamtlich tätigen Veranstaltergemein-
schaft“, zieht Pfarrer Hans-Gerd Nowoczin 
ein durchweg positives Fazit aus 25 Jahren 
Veranstaltergemeinschaft, die zugleich sein 
„Dienstjubiläum“ bedeuten: Er ist der am 
längsten amtierende Vorsitzende einer  
Lokalradio-Veranstaltergemeinschaft. <<

Radio Lippewelle Hamm ist die Nr. 1 unter den NRW-Lokalradios: Chefredakteur Gerd Heistermann (links) und Hans-Gerd Nowoczin, der Vorsitzende der  Veranstaltergemeinschaft, freuen sich über den Erfolg des Hammer Senders. Das Erfolgsrezept: die lokale Ausrichtung, die Nähe zu den Hörern.
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>> „Seit mehr als 22 Jahren Sendezeit 
schenken unsere Hörer uns das Wertvolls-
te, das sie haben: ihre Zeit und Aufmerk-
samkeit“, weiß Chefredakteur Gerd Heis-
termann. Ohne die Treue der Hörer wäre 
die Lippewelle längst nicht so erfolgreich. 
Seit Jahren gehört sie zu den Top-Sendern 
in NRW und ist in der Radioszene eine Le-
gende. Kein Sender war länger an der Spit-
ze der Lokalradios als die Lippewelle. 

„wIR KÖNNeN Quote und Qualität. Das 
Letztere hervorragend ist, hat uns die Lan-
desanstalt für Medien NRW gerade noch 
einmal offiziell bescheinigt“, freut sich der 
Chefredakteur. Doch Heistermann bleibt 
bescheiden: „Was Dich zur Nummer eins 
gemacht hat, wird Dich nicht dort halten. 
Wir wollen entwicklungsfähig bleiben.“ 
Die Lippewelle kann dabei auf ein professi-
onelles Team bauen. Die insgesamt  20 fes-
ten und freien Mitarbeiter sind in Hamm 
verwurzelt und berichten über das, was die 
Stadt bewegt. „Hamm wird viel zu oft un-
terschätzt“, sagen sie. Und dass sie das ge-
nau so meinen, kann jeder im Radio hören. 

Schon morgens um fünf beginnt für 
die Frühschicht der Einsatz im Funkhaus 

UKW 105 - die Erfolgs-Welle
Radio Lippewelle ist die Erfolgswelle unter den Lokalradios. Seit vielen Jahren steht der Hammer Sender in 
Nordrhein-Westfalen an der Spitze. Im Gespräch mit dem „Hamm-Magazin“ erläutert Chefredakteur Gerd 

Heistermann, was die Lippewelle so erfolgreich gemacht hat: die lokale Orientierung, die Nähe zu den Hörern.

an der Königstraße, denn pünktlich zum 
Frühstück oder auf dem Weg zur Arbeit 
sollen die Hörer top informiert und gut 
unterhalten werden. Tagsüber entwickelt 
die Redaktion neue Themen und beglei-
tet die Hörer in den Feierabend. Wichtige 
politische Entscheidungen haben im Pro-
gramm genauso ihren Platz wie die Ham-
mer Schützenvereine.     

Am liebsten liefert das Team aber The-
men, über die Hamm spricht. „Was uns 
berührt, was in Hamm geleistet wird, das 
was Freude macht und inspiriert, das be-
reichert unser Programm. In Hamm gibt 
es viel zu entdecken und zu erleben“, so 
Heistermann. Und die Redaktion hat es 
besonders gern, wenn Hörer sich einmi-
schen. Ein Beispiel war die Namenssuche 
für das Sendermaskottchen: die „Storchen-
dame Lilli von der Lippewelle“.

dIe LIPPeweLLe tauscht sich täglich 
mit ihren Hörern über aktuelle Themen 
aus – vom Glasverbot für die Innenstadt 
bis zur Energiewende. „Das geht direkt 
im Radio oder in sozialen Netzwerken on-
line. Und die Resonanz ist enorm“, freut 
sich Heistermann. Dazu läuft rund um die 

Uhr der beste Mix: „Mit Kulthits und dem 
Besten von heute spielen wir die Songs, 
die sich die meisten Hörer wünschen. Nur 
Lieder, die in Telefonabfragen richtig gut 
abschneiden, kommen auch tatsächlich ins 
Programm.“ 

UNd dIe NäHe zu den Hörern bleibt für 
ihn auch künftig der wichtigste Richtungs-
weiser für die Redaktion. Die Struktur des 
Programms werde sich, wie schon in den 
letzten Jahren, deutlich weiterentwickeln: 
„Die lokalen Themen sind und bleiben 
das Markenzeichen der Lippewelle, doch 
liefern wir inzwischen weitaus mehr. Mit 
einem Netzwerk aus Korrespondenten be-
kommen unsere Hörer alle wichtigen Infos 
aus Deutschland und der Welt. Wir filtern 
das Wichtigste heraus und ordnen die The-
men ein. Das bleibt auch in Zukunft die 
größte Aufgabe.“

Am 28. Juni sendet die Lippewelle ab 16 
Uhr live aus der neuen Jugendkirche (Lu-
therkiche). Dabei erläutern die Mitarbeiter, 
wie die Themen entstehen. Der Dialog mit 
den Hörern ist auch hier erwünscht. Chef-
redakteur Gerd Heistermann: „Fragen Sie 
uns ein Loch in den Bauch!“ << 

Radio Lippewelle Hamm ist die Nr. 1 unter den NRW-Lokalradios: Chefredakteur Gerd Heistermann (links) und Hans-Gerd Nowoczin, der Vorsitzende der  Veranstaltergemeinschaft, freuen sich über den Erfolg des Hammer Senders. Das Erfolgsrezept: die lokale Ausrichtung, die Nähe zu den Hörern.
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>> Der Nachmittag steht ganz im Zeichen 
der Familien mit vielen Angeboten für die 
Kleinen: Torwandschießen, Kinder-
schminken, Hüpfburg, Kletterturm, Foto-
aktion und Wii-Station. „Bühne frei“ heißt 
es ab 13 Uhr für das große Stadtbezirksfest 
mit Gesang, Tanz, Trommelmusik und 
Kultur, gestaltet von den Vereinen, Chö-
ren, Schulen und anderen Einrichtungen 
aus Bockum-Hövel. 

„TOLL, dAss wIR wieder so viele Mit-
streiter gefunden haben“, sind Bezirksvor-
steher Udo Helm und Thomas Doert vom 
Stadtmarketing begeistert. Vor allem auch 
über das erneute Engagement der Spar- und 
Darlehenskasse als Hauptsponsor. „Nur so 
war es möglich, den Top-Star Nevio nach 
Hamm zu holen“, wissen sie. „Wir freuen 
uns, dass wir mit unserer tatkräftigen Un-
terstützung einen weiteren Beitrag für ein 
attraktives Bockum-Hövel leisten können“, 
sagt Spadaka-Prokurist Jürgen Teiner.

Lasershow 
und 

Top-Act
Fetenhits, Tanzschlager, italieni-
sche Leichtigkeit und eine Prise 

Rock: Das Abendprogramm beim 
Hallohpark-Fest am 7. Juli wird  

mit Top-Act Nevio, den „Lichten-
Steinern“ und einer Lasershow zu 

Musik als Finale ein Knaller. 

mULTI-KULTI ist außer dem Kulturpro-
gramm auch das Speisenangebot: Tür-
kisch, chinesisch, französisch oder klas-
sisch Pommes, Wurst und Waffeln. Gut 
versorgt sind Groß und Klein mit  kulina-
rischen Spezialitäten und erfrischenden 
Getränken ganz sicher. 

Um 19 Uhr geht die Party richtig los – 
mit den „LichtenSteinern“. Sie begeistern 
seit über 17 Jahren die Freunde der Party-
musik und des Schlagers. Stargast des 
Abends und musikalischer Höhepunkt ist 
ab 22 Uhr Nevio. Seit dem Erfolg bei DSDS 
hat er fünf Alben auf den Markt gebracht. 
Sein neustes „Berlino“ präsentiert der cha-
rismatische Sänger in einem 90-minütigen 
Konzert mit Band.  

NeUe wege geht die Bezirksvertre-
tung Bockum-Hövel mit einer Lasershow. 
Erstmals wird der Hallohpark zu Musik 
illuminiert – der strahlende Abschluss des 
Stadtbezirksfestes! <<

Der strahlende Abschluss des Stadtbezirksfestes: eine Lasershow mit Musik

Top-Star im Hallohpark: Nevio

Handelshof Hamm
C&C Großhandel | Liefergroßhandel
Römerstraße 130, 59075 Hamm, 02381 90599-0, www.handelshof.de

RZ_Visitenkartenanzeige_Hamm_132x108mm.indd   2 24.06.10   12:06

Recyclinghof
Erweiterte Öff nungszeiten

Mo - Fr: 8:30 - 19:00 Uhr
Sa: 7:30 - 16:00 Uhr
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>> Die Stadtwerke-Bühne wird erneut aus-
schließlich von Hammer Bands bespielt. 
Den Auftakt macht „Javelin“, amtierender 
Gewinner des Wettbewerbs „Hamms beste 
Band“, gefolgt von „No Desire“. Ab 20.30 
Uhr treibt die WA-Band ‚Kult!’  zwei Stun-

Stimmungs- 
Stars auf  

drei Bühnen
Drei Bühnen, verschiedene Musik-
richtungen, Feuerwerk, Lasershow 
und Kinderaktionen:  das Kurpark-
fest wartet am 28. Juli wieder mit 
vielen Attraktionen auf. Stars auf 
der Bühne sind: Michael Wendler, 

Margot Hellwig und Costa Cordalis.

den lang ihr rockiges Unwesen. Nach der 
Lasershow mit parallelem Feuerwerk vom 
Dach des Kurhauses legen die „Local He-
roes“ los. 

FüR dIe vOLKsmUsIKFANs beginnt 
die Show auf der Isenbeck-Bühne um 19 
Uhr. Zuerst am Start die „Original Steirer 
Buam“. Das Quintett verspricht handge-
machte Musik von der traditionellen 
Volksmusik über Alpenrock, deutsche 
Schlager und Oldies. Highlight ist der Auf-
tritt von Margot Hellwig. Bereits seit 1989 
ist sie erfolgreich als Solistin unterwegs, 
nachdem sie viele Jahre zuvor schon mit 
ihrer Mutter Maria die Welt der Volksmu-
sik erobert hatte. 

Die Sparkassen-Bühne ist eine Dreh-
scheibe der Top-Acts. Nach Deutschlands 
erster und einziger Popschlager-Boygroup, 
den „Traumprinzen“ wird die Sängerin Ina 
Colada dem Publikum mit stimmungsvol-
len Schlagern einheizen. Und nach der Un-
terbrechung durch Lasershow und Feuer-
werk werden die Herzen der Frauen höher 
schlagen, denn Costa Cordalis und sein 
Sohn sorgen dann mit dem Superhit „Ani-
ta“ garantiert für Stimmung. Ab 0.15 Uhr 
will (und wird) Deutschlands bekanntester 
Schlagersänger Michael Wendler die Spar-
kassen-Bühne erobern. Er bringt Lieder 
wie „Sie liebt den DJ“ und „Wenn alle Stri-
cke reißen“ ebenso mit wie Songs aus sei-
nem neuesten Album.

KARTeN FüR dAs KURPARKFesT 
(acht Euro, ermäßigt sieben Euro) gibt es 
beim Verkehrsverein Hamm in der „Insel“ 
auf dem Willy-Brandt-Platz (Tel. 0 23 81 / 
2 34 00), im WA-Pressehaus und im Ticket 
Corner Hamm. Im Eintritt ist ein kosten-
loser Bustransfer enthalten. <<

Wieder Kurparkfest: Hamms größter Biergarten öffnet am 28. Juli seine Tore.

Zu Gast beim Kurparkfest: Margot Hellwig

Echt hammEr

Mach mit !  Jetzt ![www.cduhamm.dE]

018-001_cdu_banner.indd   1 15.07.11   16:54
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am Wiescherhöfener Markt
Kamener Str. 103 · Pelkum · Tel. 3 71 76 36

www.fahrrad-schricke.de
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>> „Obwohl das Sattel-Fest inzwischen ein 
fester Veranstaltungstermin ist, feilen wir 
jedes Jahr an Veränderungen, Verbesse-
rungen und neuen Ideen“, beschreibt Dör-
te Strübli vom Stadtmarketing Hamm die 
Vorbereitung. Gemeinsam mit dem Stadt-
marketing Soest, der Gemeinde Welver 
und dem Kreis Soest ist das Stadtmarke-
ting Hamm Veranstalter. Bei den Partnern 
laufen die Fäden zusammen, aber ohne die 
vielen Freiwilligen entlang der Strecke und 
an den Verpflegungsstationen würde das 
Event nicht „rund laufen“.

Ob als Start- oder Zielpunkt: Mittel-
punkt des Sattel-Festes in Hamm ist der 
Kurhausgarten. Wie immer werden die 
Radler von dort aus mit „Gottes Segen“ auf 
die Strecke geschickt nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst um 9 Uhr. Die offiziel-
le Eröffnung ist um 11 Uhr, gefahren wer-
den kann zwischen 9 und 18 Uhr. Der 
Fahrradmarkt und ein Programm für 
Groß und Klein laden in den Kurpark ein. 
Eine Stärkung mit leckeren Speisen und 
Getränken und relaxen im Biergartenbe-
reich – für die Großen.

FüR dIe KLeINeN steht die große 
Hüpfburg „Jurassic Park“ bereit.  Hier 
können die jungen Hüpfer durch die Beine 
des lebensgroßen Dinosauriers rutschen 
oder auf und unter dem Tier toben. Bei den 
„Wipfelstürmern“ probieren sich die Kin-
der auf einem Niedrigseilparcours. 
Tarzanschwung und Sanduhr sind nur 
zwei Figuren, die erklettert werden. Und 
für Spaß und Unterhaltung sorgt das fetzi-
ge Fahrradorchester aus Holland: Blasmu-

Auf in 
den 

Sattel
170 Richtungsschilder, 60 Ver-
kehrskadetten, 318 zusätzliche  

Verkehrsschilder, über 100 Helfer, 
40 Kilometer autofreie Strecke 
zwischen Hamm und Soest und 

zwölf Stationen mit Unterhaltung, 
Essen und Getränken – und Zehn-

tausende Radler: Das ist das 
Sattel-Fest am 22. Juli. Hoffentlich 

bei strahlendem Sonnenschein.

sik auf dem Rad. Auf der Bühne zeigen die 
die „Blue Thunder“- und die „Majestics“-
Cheerleader sowie die Tanzschule „Art of 
Moving“ eine tolle Show.

Elf Radtouristik-Anbieter stellen im 
Kurpark die schönsten Radelziele vor – und 
15 weitere Stände bilden einen Mix aus 
Fahrradhändlern, Gesundheitschecks und 
Aktionen. Die neuesten Entwicklungen bei 
Fahrrädern, Radanhängern und Zubehör 
können direkt getestet werden. Und für 
Schnäppchenjäger ist die beliebte Fundrä-
derversteigerung um 12 Uhr genau richtig. 

Ein historisches Hochrad und ein Lauf-

rad aus Holz zeigen die Anfänge des Zwei-
rades und ziehen wie immer die Blicke auf 
sich, wenn sie durch den Kurpark rollen. 
Spektakulär wird die BMX-Freestyle-
Show, bei der die Sportler waghalsige 
Sprünge und Tricks präsentieren. Für den 
richtigen Sound und immer direkt am Ge-
schehen ist Radio Lippewelle Hamm mit 
einer Live-Übertragung. 

„AUF deR sTRecKe gibt es viele Son-
derverkehre mit Bus und Bahn, die es ge-
rade Familien ermöglichen, auch kurze 
Streckenabschnitte zu fahren“, wirbt 
Strübli zum Mitfahren. „Zusteigen“ kann 

Mehrere zehntausend Radler werden am 22. Juli wieder zum Sattelfest erwartet.  Auf sie wartet eine 40 Kilometer lange autofreie Strecke – und viele Aktionen entlang der Route.
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man in einen Bus mit Radtransport im 
Kurpark, in Ostwennemar, in Welver und 
Soest. Auch das maximal mögliche Ange-
bot an Bahnverbindungen auf der Strecke 
Hamm-Welver-Borgeln-Soest ist ausge-
schöpft: alle Züge der Eurobahn haben 
Fahrrad-Abteile. So könnten entspannt die 
knapp 10 Kilometer langen „Etappen“ ge-
radelt werden.

Außerdem gibt es auf der ganzen Stre-
cke noch tolle Pausenmöglichkeiten. „Die 
Dorfgemeinschaften verwöhnen die Rad-
ler“, weiß Strübli. Entspannung für Körper 
und Seele sozusagen. An zwölf Stationen 

versorgen sie mit allem, was das Radler-
Herz begehrt: Frisch gebackene Waffeln, 
Kuchen, Klassiker wie Würstchen und 
Pommes, frische Köstlichkeiten aus selbst-
geerntetem Gemüse, Eis vom Landwirt, 
selbstgebackene Kuchen und ... und ... und. 
An liebevoll dekorierten „Cafes an der 
Straße“ können die Radler auftanken. Oder 
auch mal Sonnencreme und Gel gegen Mü-
ckenstiche nutzen. Eindeutig: Das Engage-
ment und die phantasievollen Aktionen an 
der Strecke tragen maßgeblich zum Flair 
des Sattel-Festes bei. Gaststätte Schulte-
Geithe, Brauhof Wilshaus, Haus Gröne-

berg, der Radclub Süddinker auf Hof Nier-
möller und die Dorfgemeinschaften Ost-
tünnen, Flerke, Klotingen, Hattrop und 
Hattropholsen freuen sich auf alle Radler. 
Ob Beachparty, Massagen, Strohballenbur-
gen, DJ, Tombola, kleine Trecker-Ausstel-
lungen oder „Atempause“ der evangeli-
schen Kirche in Borgeln: Vielfalt macht̀ s. 

üBRIgeNs: Und für Abkühlung ist ge-
sorgt –  bei einer erfrischenden Dusche 
oder der Nebelwand, die in Flerke von der 
Feuerwehr aufgebaut wird. Handtuch 
nicht vergessen! <<
Info: www.sattel-fest.de

Bildtext Sattel1 /2 /3 

Mehrere zehntausend Radler werden am 22. Juli wieder zum Sattelfest erwartet.  Auf sie wartet eine 40 Kilometer lange autofreie Strecke – und viele Aktionen entlang der Route.
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Hamm kulinarisch
3. - 5. August 2012
Die Hammer Tafelfreuden laden ein!

Gepflegte Speisen, Getränke und Spezialitäten,
angenehmes Ambiente im Zeltdorf an der 
Pauluskirche, Musik und Unterhaltung. 

Veranstalter: Stadtmarkting Hamm GmbH und Stadt Hamm, Referat Stadtmarketing & Touristik
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>> Auf rund 600 Quadratmetern können 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene erle-
ben, wie Forschung zur nachhaltigen Ge-
staltung der Zukunft beitragen kann. Sie 
finden Ausstellungsstücke zu alltagsnahen 
Themen wie umweltverträglichem Wa-
schen und nachhaltigem Einkaufen. Ange-
sprochen werden aber auch globale The-
men wie Klimawandel und Biodiversität. 

„In den letzten beiden Jahren ist die 
Ausstellung auf dem Wissenschaftsschiff 
auf große Resonanz gestoßen. Auf dem 
Schiff  können  Jung und Alt  Wissenschaft 
anders erleben und ausprobieren“, sagt die 
stellvertretende Geschäftsführerin der 
Wirtschaftsförderung Dr. Britta Obs-
zerninks, „deshalb haben wir die MS Wis-
senschaft wieder nach Hamm geholt.“ 

Begleitet wird die Ausstellung von  
Partnern aus Hamm: der Hochschule 
Hamm-Lippstadt mit dem Labor Truck, 
dem MaxiLab und der Kinderuni der 
VHS. Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. 
Die Öffnungszeiten sind täglich von 10 bis 
19 Uhr. Der Anlegeplatz der MS Wissen-
schaft: Datteln-Hamm-Kanal, in Höhe des 
Aktivita-Fitnesscenters.  <<

Wissenschaft 
an Bord

Die MS Wissenschaft legt am 4. 
und 5. August in Hamm an. An 

Bord zeigt das Bundesbildungsmi-
nisterium im „Wissenschaftsjahr 

2012 – Zukunftsprojekt Erde“ 
eine Ausstellung über Forschung 

für nachhaltige Entwicklung.

Gezeigt wird: Forschung für Nachhaltigkeit

Hamm kulinarisch
3. - 5. August 2012
Die Hammer Tafelfreuden laden ein!

Gepflegte Speisen, Getränke und Spezialitäten,
angenehmes Ambiente im Zeltdorf an der 
Pauluskirche, Musik und Unterhaltung. 

Veranstalter: Stadtmarkting Hamm GmbH und Stadt Hamm, Referat Stadtmarketing & Touristik

LWL-Frei l ichtmuseum Hagen
Westfälisches-Landesmuseum für Handwerk und Technik

Entdecken und Erleben
13.–15. Juli, 11 Uhr
Weinfest
Deutsche Winzer 
präsentieren ihre neuen Weine

15. Juli, 12 Uhr
Eröffnung
Goldschmiedeausstellung

19.–23. Juli, 9–18 Uhr
Mobile Kunstgießerei

29. Juli
KINDERFEST

12. August
Kutschentag

18. August, 10–17 Uhr
2. ADAC – 
HAC GPS Tour
Mehr Infos:
www.lwl-freilichtmuseum-hagen.de
oder Sie rufen an: 02331 7807-0
Öffnungszeiten: 1. April bis 31.Oktober, täglich, außer montags, 
aber an allen Feiertagen, Einlass ab 9 Uhr,
Häuseröffnung bis 17.30 Uhr, Shop bis 18.15 Uhr.
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>> Damit aus Hammer Studenten erfolg-
reiche Hammer Unternehmer werden, rief 
Heinz Harling, selbst erfolgreicher Unter-
nehmer, vor drei Jahren den Geschäfts-
ideen-Wettbewerb ins Leben. „Wir wollen 
die Studentinnen und Studenten des 
Hochschulstandortes Hamm an die The-
men Unternehmerschaft und Selbststän-
digkeit heranführen, ihnen ein kreatives 
gesellschaftliches Umfeld bieten und so 
motivieren, ihr unternehmerisches Glück 
in dieser Stadt zu versuchen“, fasst er die 
Ziele zusammen. 

Neben der Akademischen Gesellschaft 
stieg in diesem Jahr auch die Wirtschafts-
förderung Hamm als Ausrichter in den 
Wettbewerb ein. Ihr Chef Christoph Dam-
mermann freut sich über die rege Beteili-
gung: „Die unternehmerische Kreativität 
der jungen Akademiker ist genau das, was 
wir uns für Hamm wünschen.“ Der Wett-
bewerb ist in die Standortoffensive „im:puls 
Hamm“ eingebunden, die der Hammer 
Gründer- und Unternehmerkultur neuen 
Schub verleihen soll.

FüR deN weTTBeweRB mussten die 
Studierenden einen Businessplan zu ihrer 
Geschäftsidee einreichen. Wie das geht, er-
fuhren sie in Vorlesungen, die Heinz Har-

Mit Erfindergeist
Helle Köpfe studieren an den beiden Hammer Hochschulen. Dass aus ihnen auch findige Unternehmer 

werden können, bewiesen sie beim vierten Geschäftsideen-Wettbewerb, den die Heinz-Harling-Stiftung ge-
meinsam mit der Wirtschaftsförderung Hamm und der Akademischen Gesellschaft Hamm austrug. Die Ideen 
der Sieger reichten von einer Smartphone-App für die Gastronomie bis zu einem Zentrallabor für Apotheken.

ling an der Hochschule Hamm-Lippstadt 
(HSHL) und an der SRH Hochschule für 
Logistik und Wirtschaft anbot. Insgesamt 
nahmen 160 Studierende an den Veranstal-
tungen teil. 18 Teams bzw. Einzelbewerber 
reichten schließlich einen Beitrag ein. 

HOcHAKTUeLL war die mit 3000 Euro 
prämierte Idee des Siegers: Sebastian We-
ber von der HSHL reichte einen Vorschlag 
zur „Individualisierung von Kundenwün-
schen und Gestaltung von Prozessen in der 
Gastronomie durch den Einsatz von 
Smartphone-Apps“ ein. Weiß Sebastian 
Weber also, wie man die Bedienung im Re-
staurant dazu bringt, die Sauce getrennt 
vom Fleisch zu servieren, den Knoblauch 
wegzulassen und dann auch noch die rich-
tige Rechnung zu erhalten, möglichst vor 
Abfahrt des Zuges? So genau will Sebastian 
Weber das noch nicht verraten. Wie auch 
allen anderen Wettbewerbsteilnehmern 
wurde dem Gewinner Stillschweigen über 
seine genaue Geschäftsidee zugesichert. 
Schließlich soll ihm die gute Idee nicht ein 
anderer wegschnappen können.

Der zweite Platz wurde zwischen zwei 
Wettbewerbern aufgeteilt, die jeweils 1000 
Euro erhielten. Moritz Becker von der SRH 
Hochschule entwickelte einen von profun-

der Sachkenntnis geprägten Businessplan 
zu einem Zentrallabor für Apotheken. Das 
Team Canan Johanna Brefort und David 
Pier von der HSHL beeindruckte die Jury 
mit einer sehr aktuellen Geschäftsidee zu 
einer Online-Plattform für Energie. Mit 
dem dritten Preis (1000 Euro) wurde 
schließlich Björn Gelhorn von der SRH 
Hochschule für seine Idee eines Lagerser-
vices für Einkäufe ausgezeichnet.

ALLeN TeILNeHmeRN des Geschäfts-
ideen-Wettbewerbs wurde zusätzlich ein 
Gutschein über 50 Euro für den Besuch von 
Seminaren der Wirtschaftsförderung über-
reicht. Außerdem bietet die Wirtschaftsför-
derung den Studenten zusammen mit den 
Wirtschaftsjunioren einen „Rütteltest“ im 
September an. Vor den kritischen Fragen 
einer praxiserfahrenen Jury können sie da-
bei ihre Ideen nochmals auf Herz und Nie-
ren prüfen. 

„Auch im nächsten Jahr wird es an den 
Hammer Hochschulen wieder einen Ge-
schäftsideen-Wettbewerb geben“, kündigen 
Harling und Dammermann an. Die Eröff-
nungsvorlesungen starten voraussichtlich 
im März 2013. <<
Info: www.wf-hamm.de + 
www.heinz-harling-stiftung.de

Kreativ, professionell und aktuell: Die Konzepte der Sieger des Geschäftsideen-Wettbewerbs überzeugten die Jury.
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>> Wagner geht, Beethoven kommt. Ein 
neuer Gipfelsturm steht auf dem Pro-
gramm des KlassikSommers: Beethovens 
„Reden an die Menschheit“, seine musika-
lische Revolution, alle neun Sinfonien. 
Wenn eines der traditionsreichsten deut-
schen Orchester, die Robert Schumann 
Philharmonie Chemnitz, dieses „urdeut-
sche“ Oeuvre spielt, verspricht das zu einer 
Sternstunde zu werden. 

Weil alle neun Sinfonien ein Gesamt-
werk darstellen, braust der sinfonische Or-
kan der Beethoven-Sinfonien in nur neun 
Tagen durch Hamm (vom 30. Juni bis 8. 
Juli), ermöglicht dadurch eine selten ge-
hörte Gesamtschau dieses Werks, verlangt 
aber auch von den Orchestermusikern eine 
wahre Marathon-Leistung.
•  30. Juni, 20 Uhr, Alfred-Fischer-Halle:  
 Eröffnungskonzert: Sinfonien Nr. 5 & 6 
•  1. Juli, 11 Uhr, Scheune auf Gut Kump:   
 Sinfonien Nr. 4 & 7. Angebot im An- 
 schluss: Buffet (Extra-Reservierung)
•  5. Juli, 20 Uhr, Kurhaus Bad Hamm:  
 Sinfonien Nr. 1 & 3 
•  7. Juli, 20 Uhr, Alfred-Fischer-Halle:  
 Sinfonie Nr. 9
•  8. Juli, 11 Uhr, Festsaal Maximilianpark:  
 Sinfonien Nr. 2 & 8. Angebot im An- 
 schluss: Brunch (Extra-Reservierung) <<

Beethovens 
Sinfonien

Der Titan: Beethoven ist der Held 
des KlassikSommers 2012. Mit 

neun Sinfonien in neun Tagen gibt 
sich das Festival genusssüchtig.

>> Auch im Juli gibt es Abwechslungsrei-
ches bei der „Kulturzeit im Kurpark“: Alp-
hörner, echter Irish Folk und ein Offenes 
(Schlager-)Singen. 

Am 1. Juli entführen um 15 Uhr drei 
Alphörner und eine ausdrucksstarke Frau-
enstimme mit viel Kreativität und Witz in 
einen Kosmos aus globalen Klängen und 
musikalischen Abenteuern: „Alpcologne“ 
kreiert die Rhythmen, Melodien und Har-
monien ihrer Kompositionen mit Naturtö-
nen. Kombiniert mit der Ausdrucksmög-
lichkeit und melodischen Beweglichkeit 
der Stimme der italo-amerikanischen  
Sängerin Victoria Riccio entsteht facetten-
reiche Weltmusik.

Musikalische Abenteuer, 
Irish Folk und Schlager

Musik von der „Grünen Insel“ ist am 8. 
Juli um 15 Uhr angesagt. Der ausdrucks-
starke, unverwechselbare und markante 
Gesang der Dublinerin Ann Grealy ist das 
musikalische Herzstück von Déirin Dé. 
Melancholische, gefühlvolle Balladen sind 
ebenso zu hören wie humorvolle und stim-
mungsgeladene Lieder und fetzige, raffi-
nierte Arrangements irischer Tänze. 

„Schöne Melodien für alle“ heißt es am 
15. Juli um 15 Uhr.  „Von Kopf bis Fuß auf 
Liebe eingestellt“ und damit Feuer und 
Flamme für Schlager der 1920er bis 1960er 
Jahre sind Birgit Copony (Gesang) und 
Mirka Mauck (Piano) – und alle sind zum 
Mitsingen eingeladen. <<

Drei Alphörner und eine ausdrucksstarke Frauenstimme: „Alpcologne“ im Musikpavillon
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SAMSTAG - 14. JULI 2012
AB 16.00 UHR, MARKTPLATZ HAMM - EINTRITT FREI!

PRÄSENTIEREN

WWW.HAMMER-SUMMER.INFO

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON
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Das Urlaubsziel im Schwarzwald Dreiländereck
In herrlicher Berglandschaft mit schöner Fern- und Alpensicht
im Dreiländereck, familiäre Atmosphäre mit für Kinder,

komfortable Zimmer mit DU/WC, TV und Balkon, Solarium,
gutbürgerliche Küche, moderne Ferienwohnungen für 2-6 Personen.

Zimmer mit Frühstück/HP ab 37,- €, HP 47,- € pro Person
Ferienwohnungen ab 51,- €, Jagdmöglichkeit!

Prospekt: Landgasthof-Hotel Hirschen
Fam. K. Brunner, 79692 Sallneck, Tel. 0 76 29/2 49, Fax 2 74

Internet: www.gasthof-hotel-hirschen.de
Eine Schwarzwaldwoche mit 150 Attraktionen

(kostenfrei) für 279,- € pro Person!

„Wellness u. Erholung“
in der Lüneburger Heide

4 Ü inkl. Frühst. u. Abend-Büfett,
4 Tageskarten f. d. Jod-Sole-Therme,

kostenloser Fahrradverleih.

ab € 199 p. P. im DZ

*** Hotel 
Das Haus am Walde

29549 Bad Bevensen
Tel. 0 58 21 / 9 82 40 · Fax 98 24 19

www.das-haus-am-walde.de

 FeWo in Pruchten
Boddenküste Zingst, 5–7 Personen, 

Kaminofen, ganzjährig.
Telefon: 01 77 / 7 29 65 20
www.musikhaus-sitte.de

TOP-Hotel im Hotel Eibl Brunner****
im Bayerischen Wald zu Top-Preisen
lm Ortskern des traditionellen Glasmacher- und Erholungsortes Frauenau

liegt unser Hotel in zentraler aber dennoch ruhiger Lage. Sie wohnen in
großzügigen Doppelzimmer-, Einzelzimmer- und Familienappartements oder

in unseren gemütlichen Gästezimmern.
Die vielfach ausgezeichnete Küche und ein reichhaltiges Frühstücksbuffet laden
zum Genießen und Schlemmen ein. Unser Hotel verfügt über eine Saunawelt mit
Bio-, Finnischer- und Dampfsauna sowie ein großes Schwimmbecken (5 x 13 m).

ln unserer Massage- und Kosmetikabteilung können Sie sich nach einem
erlebnisreichen Tag vom fachlich geschulten Personal verwöhnen lassen.
Sie suchen auch noch den RICHTIGEN URLAUB? Dann fordern Sie unsere

Super-Sonder-Pauschalen: Gratis-Plus, Relaxwoche und Vorteilswochen an.
Ferienhotel Eibl-Brunner · Hauptstraße 18 · 94258 Frauenau

Tel. 0 99 26-95 10 · Fax 0 99 26-95 11 60 oder E-Mail: info@eibl-brunner.de
FAMILIE BRUNNER

Schwarzwald
GASTHOF SCHWARZWALDKLAUSE

Familie Bromberger, 72250 Freudenstadt
Dietersweiler, Tel. 07441/81225, Fax 951910

www.schwarzwald-klause.de
Familiär geführtes Haus i. ruh. Lage. gemütl. Zimmer 
mit DU/WC, TV-Sat, Safe, Balk., z.T. Minibar reichh. 

Frühstück, gute Küche, Grillabende, Biergarten.
ÜF ab 24,– €, 1 Wo. HP p.P. im DZ ab 235,– €,

2 komf. FeWo**** bis 4 Pers., 2 Pers. ab 36,– €.

Haus Ridder
49196 Bad Laer-Müschen
5 Tage Entspannung pur
Massage, Schwimmen, Sauna,
2 x Solarium, Leihfahrrad
Tel. 0 54 24 - 91 20 | www.hausridder.de

4 Übernachtungen
HP/DZ 195 € p.P.

HERZBERG/HARZ
Ferienwohnung für 2 Personen, 35,– €,

jede weitere Person 5,– €.
Behindertenfreundlich.

 Telefon 0 55 21-34 85
e-mail: Info@Haus-Wille.de

Sylt - Altwesterland!
Schauen Sie doch mal rein.

www.lustaufsylt.de
Tel. 04651-24080
0160-96028096

 Regionale-     internationale-     und saisonale Spezialitäten
 Gelungene Feste          Erfolgreiche Tagungen          Erholsame Wellness

 Komfortable Zimmer    Geburtstagskinder essen bei uns gratis !!!! 

nk    Fra furter Straße 2   
9  Ba R h4 214 d ot enfelde

    Restaurant 
      Ambiente
           
     

 

 

                            

Die beste Lage an der Saline und direkt am Kurpark

www.hotel-bad-rothenfelde.de

    Wir bieten Ihnen
die beste Lage an der Saline und direkt am Kurpark

 Urlaub-und Gesundheitsurlaub
   4 Ü/F/HP ab 220,00 Euro/p.P

www.hotel-bad-rothenfelde.de

  Unsere Leistungen:
 * Übernachtungen im gebuchten Zimmer
 * Frühstück vom reichhaltigen Buffet 
  3 Gang Menü mit freier Auswahl des 

Hauptgerichtes  im Restaurant
 * 2 x pro Woche Besuch des Inhalationsganges 
 * 3x pro Woche Aquagymnastik 

* HP -

 Ob Sie wollen oder nicht

 in Bad Rothenfelde werden Sie gesunder!!! 

In Bad Rothenfelde ist immer Saison...
 
   
 dank unserer Gradierwerken/Salinen und der besten Mikroklima.

 
.
 
Gehen Sie in aller Ruhe
spazieren, schwimmen,
saunieren und shoppen.
Besuchen Sie Bad Rothenfelder
Kurkonzerte und schlemmen 
Sie am Abend genüsslich in 
einem unserer Restaurants.

   Wir Bieten Ihnen:
* Die beste Lage an der Saline und direkt am Kurpark
* Alle Räume bequem per Fahrstuhl erreichbar
* Schwimmbad, Sauna, Friseur, Kosmetik und physiotherapie Praxis
* Hol- und Bringdienst von zu Hause /bis 150 km pro Strecke 50,00 € 
* Kostenfreie Parkplätze  * Nachtportier im Haus
* Kostenfreier Abholdienst vom Bahnhof Dissen/Bad Rothenfelde

 

 Durchatmen in der frischen, reinen, klaren Soleluft

                            
Tel.:  05424/2166-0

Willkommen im Landgasthaus Niermann
Sie möchten mal ausspannen?
Unser Haus liegt in herrlich
ländlicher Umgebung.
Durch die unmittelbare Nähe
zur Holländischen Grenze ist
unser Hotel ein idealer
Ausgagspunkt für Ausflüge
mit dem Fahrrad oder zu Fuß.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Mit freundlichen Grüßen Fa. Schepers

Alte Landstraße 22, 48455 Bentheim-Gildehaus
Telefon 05924/271, Fax 05924/785424, www.landgasthaus-niermann.de

„Hotel Eifeler Hof“
in Ferschweiler, 11 T. HP für

310,- Euro p. P., Wandergebiet
Südeifel, Nähe Luxemburg.
Telfon: 0 65 23 / 3 86

www.eifelerhof.de

*** Urlaub beim Winzer
Gästezimmer ab 23,– €/Pers.

und FeWos ab 39,– €/pro Tag.
 0 65 07 / 35 23, Fax - / 84 16

info@weingut-wey.de
www.weingut-wey.de

*** Urlaub beim Winzer
Gästezimmer ab 23,– €/Pers.

und FeWos ab 39,– €/pro Tag.
 0 65 07 / 35 23, Fax - / 84 16

info@weingut-wey.de
www.weingut-wey.de

Urlaub in Oberfranken
Ferienwohnung Rothemund Bad Steben

Kompl. einger., Kinder u. Haustiere
♥willkommen. Tel. 0 92 88 / 9 21 07

www.rothemund-badsteben.de
Ihr Nordseeurlaub

Bei uns ist Ihr Hund auch willkommen.
7 Fe Wos für 2 bis 8 Personen 

direkt an der dänischen Grenze, 
ruhige Lage. Nähe Sylt. 
Tel. 0 46 64 / 3 86

www.alter-deutscher-grenzkrug.de

TOP ANGEBOT
Wohin – in den Urlaub

FERIENHOTEL
Gut Kronberg

Nähe Prien am Chiemsee 
Reiten, Golfen, Wandern, 

Schwimmen 
30–35 €, Kinderermäßigung

Kronberg 1, 83129 Möslwang
Tel. 08075/915080, Fax 9150888

info@gut-kronberg.eu
www.gut-kronberg.eu

Aktuelle Reiseangebote



präsentiert

und viele mehr..

Kurparkfest

28. Juliab 17 Uhr

Der
       Wendler
Die 
    Cordalis

Eintritt:  Vollzahler: 8€ // Ermäßigt: 7€

Hauptacts -Bühne

VVK:


